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Als Zillertaler Tourismusschülerin darf 

ich jeden Sommer ein zwei monatiges 

Praktikum absolvieren. Da dies nun mein 

letztes war, sollte es nochmal sehr spezi-

ell sein und ich entschied mich für ein 

Auslandspraktikum. Da es mich schon 

immer nach Großbritannien zog, war 

meine Zieldestination im Vorhinein 

schon klar. Um es noch aufregender zu 

machen, verbrachte ich diese zwei Mo-

nate zusammen mit einer Freundin.  

 

Durch Absolventen unserer Schule wur-

den wir auf die „Venus Company“ auf-

merksam. Diese Company hat ihren 

Standort in Harwell, Devon. Von diesem 

Standort aus wurden die verschiedenen 

Restaurants sowie Take Aways beliefert, 

die in ganz Devon verteilt waren. Als wir 

in Dartmouth ankamen, wussten wir nur 

von einem Standort nämlich „Blackpool 

Sands“ und waren der festen Überzeu-

gung, dass sich dort unser zukünftiger 

Arbeitsplatz befand. In den kommenden 

Woche arbeitet ich jedoch auch noch im 

Take Away „Bigbury on Sea“ und im 

Take Away „East Portlemouth“. Diese Ar-

beitsplätze waren mit langen Autofahrten 

verbunden, die ich alleine mit den engli-

schen Arbeitskollegen teilte sowie den 

Arbeitstag. Ehrlicherweise muss ich zu-

geben, dass dies nicht immer die nettes-

ten Erlebnisse waren, jedoch meinem 

schulischen Nutzen enorm viel brachten. 

Denn es wurde den ganzen Tag nur Eng-

lisch gesprochen und dadurch hat sich zu 

meiner Begeisterung meine Schulnote in 

Englisch um einen ganzen Grad verbes-

sert. Weiteres habe ich viel Selbstver-

trauen gewonnen, Teamfähigkeit, Selbst-

ständigkeit und vor allem Durchhaltever-

mögen gelernt. 

 

Doch was meinen Sommer in England so 

besonderes machte, waren die Freund-

schaften die dort geschlossen wurden. 

Die ganzen Erfahrungen sowie Erleb-

nisse würden nicht diesen Stellenwert 

haben, wenn diese Menschen nicht daran 

teilgehabt hätten. Während der ersten 

Wochen hatten sich diese Freundschaften 

von ganz allein entwickelt und so für un-

vergessliche Erinnerungen gesorgt. 

Glücklicherweise kann ich ein halbes 

Jahr später immer noch sagen, dass wir 

im ständigen Kontakt sind.  

Ohne dieses Stipendium wäre dieses Aus-

landspraktikum nur schwer möglich ge-

wesen, da der englische Alltag doch ei-

nige Kosten mit sich bringt.  

 

Trotz anfänglichen Schwierigkeiten, 

möchte ich mein Auslandspraktikum in 

England nicht missen. Es war eine Wei-

terentwicklung für meine Persönlichkeit 

sowie Sprachkenntnissen und vor allem 

eine Erfahrung fürs Leben!  
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Die ganzen Erfahrungen sowie 

Erlebnisse würden nicht diesen 

Stellenwert haben, wenn diese 

Menschen nicht daran teilge-

habt hätten! 


